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A. c. MAYER 
Deutscher Avvotat 

Dvlseisther 

Vollmachten, Testamente 
III-— III-m 

WWOOOZ 
ananå : 

WOOOO 

Nicht weniger als 80 Pfund 
hat Herr Irr-feser William H. Taft ab- 
genommen-, sendet-n er ans dein Weißen 

Zause vegon Nicht mit Gewalt, fon- 
rs dnr Menge Diät hat sich Tafl 

werfchlanlertf 
Neues Treue-Gesetz. 

8344 Wirthfchaften werden in Ohio 
rwter Wirlfatnleit eines am 1. Novem- 
ber in Kraft tretenden Streife-Gesetzes 
am Il. Mai ibre gastlichen Pforten zu 
schließen ital-en- 

Schupgefes aufgehoben 
Fn EvanLom Jll» wurde vom Stadt- 

tafb das cchupaefetz fin Eichhörnchen 
aufgehoben ltisinder helfen seht an der 
Vettil ung dieser Thiere, die iich überall 
einaen ftet haben und zu einer großen 
«Lanb«-Plage wurden. ; 

Ieise-Thetis angeblich ge- 
fälscht. 

Zwan igtausend Banlen in der gan- 

gen Be t End davon benachrich t ice-r- 
en. dass Ochwindlen anfcheinen Ame- 

eitanek, in Europa falsche Ehe-s der 
.United States Expreß co." vertret- 
ben In Wien, Lu ano, Carlsbad, 
Risza und andere Or en wurden eine 
I dl solcher Thea- im Betrage von 

je 50 in den Verlehr gebracht 
Ietschluefte Uhr tielt itn Na- 

gen weiter. 
B i tm i n a b ani, Ala» im Septem- 

ber, »Ich traue. wo ich gelie, fteta eine 

Uhr bei mir«&#39; kann mit Loeve jetzt der 

Zunge R. P. Toll-non fingen-. der nen- 
ich ans Verfelsen oder aus Anaft 

vor dem Gerichtwollziehert — feine 
Uhr verschluckt bat. Sie soll sogar un 

Magen weiternckem behauptet Tollman 

II eini en Taaen wird man ihm den 
agen öffnen, nicht etwa, um die Uhr 

N 

neu aufziizielien sondern um sie doch 
lieber wieder ganz heraus-zunehmen 

Ganzer Block brannte. 
NewNoebellr. N. Y. im Seiner 

slle Anstrenqiinrien der hiesigen und 

i« 

l 

( 

der sur Hulse geriisenen Frenvilligen 

Zittern-ein von Mouiii Vernon Hum; 
roy, bat neulich ein Riesenseuer 

den Mgen Block zwischen Centre Iser 
und nl Str. an Main Str. in Asche 
elect. Der Schaden wird auf Hist-th- 
00 geschädi. Zwanzig Feuerwelirleute 

wurden vorn Rauche den«-nun nnd noch 
wes man nicht, ob nicht der Brand auch 
ein ensaienleven zum Lvier gefordert 
bat. Es wird verniuitiet, daß das Feuer 
angelegt ioar 

G r o ß s e u e r. 

Ins Bitssalty N. Y» wird berichtet- 
nsolae eineii Brandes-, der nett- 

tch in dein Gebt-liebe der Dir-ther- 
er Pol-even Campis-in dein Nach evande 
es vornehmen deutschen Hotels roekieL 

ausbrach, wurden 2«-.ii Gaste aus dem 
letttren aus die Straf-e nett-reden Ins 
Feuer verbreitete sich ans letzteres und 
ein drittes-s Gelsciude an der Carroll Eir. 
und verursachte einen Schaden Jn 

500,0tiii, Tie isoielaöste geriethen in 

oäirosie Gefahr, daß sie, nur mit Zu- 
rü lassunei ihrer sämmtlichen Hat-selig- 
letten ihr nutltes Leben retten konnten. 
»in 15 Minuten entstand das große 
Flammenmeer. 

Schmuck zurück eieaen IMM. 
M wortlos und ebne jede Erinndis 
tnti Verlies neulins eiii Ianseli iiuii 

ertlisachen und Juwelen, die ins-se 
sammt 81100 wertli waren qeaen einen 
.Finderlolin« von Jst-O, lieu iieli eine 
unbekannte Frau verdiente Frau Cim- 
ver von No 105 Weainan Plare, Fersen 
City, N. J» hatte vor einigen statt-n 
eine Handtaselie mit den Wertbaezien 
ständen verloren. und um diese schnell 
und sicher wieder tu bekommen. sei-te sie 
eine Verluitanzeige in mehrere Blätter, 
wobei ausser IJM Finderlofin net- 

svrochen ro.irde: »Es werden feine Fia- 
gen qestellt.« 

Das &#39;8aitoriitg-Denkmal. 
Ins dem ersten ossiiiellen Berichte der 

Negseruns über das PastoriussTenIrnaL 
welches im Vernon Pakt in German- 
town, Pa» errichtet werden wird, gebt 

Pervoc ta dasselbe am 20. Mai 1916 
ertrageste töein muß. Bekanntlich sie- 

langt der nnvurs des Ner Yorker 
Vil dauert Albert Ja ers, des Schöpfers 
des Steuoen-Teiilina s in Washington 
sur sussühruna Es führt den Namen 
.«Dt"e Quelle« undist allegorisch ehe-l- 
ieu. Eine Mchreivung des Den malz 
ist seither schon egeben worden. Es 
wir-d oberhalb der entfen aus röthlichem 
Marmor atte- eiitbrt Ter Mieielle Name des De als. das eine e vcn 
29 Fuß erhalt. ist ,.Memoria Monu- 
Iien at Germantoivtr Pa« Es siehe-i, 
tote besonnt, 850,0(i0 dafür zur Verfü- 
sung. 

Tie Masse errilndirte 
Von Stadlstlicken erschlagen tout-be 

neiilmä chiizi lIori Gottsclnill, Die Gattin 
des Dr Lunis Gottsdmll. als sie das 

Hinter ihrem Hause in Servaren bei 
nibon, N J, beleqeiie Laboratorium 

betrat, in welchem sie nnd der Toltor 
esn neue-, von leytereiii erfitiibeiieg 
Verfahren sur liiiistlrilieii Herstellung 
von Guinnis erprobten In dem Lgliorai 
toriiiin nkirisii V.ei sitrlslisriie stessel ans 

estellt nnd riiii leis Massen gestillt, dse 
ich sit dein geioirissckiteii Viodiilt tier- 

binden sollten Zins Verfahren sitiieii 
gitnstig zir verlaiisen. nnd nlcs dri« Tril- 
tcr het- neiilieb Momen beim Friilisiück 
berichtetr. verließ die Frau den Froh- 
Mickstfscks an wel in skir Mann nnd 
ihre Schwester, Fr. Relig, saßen, iiiid 

bezgl- sich sn das Laboratoriiiiii, um 
se st nachsusehen Da explodirte einer 
der Kessel, und als der Doktor und sesne 
Schtvägersn hergtiesltem fanden sie die 
Frau todt vor. 

Frau fing Sinbrecher 
Ein Mann, der sich selbst als den 

Wjäbrigen Josezb Clatoton von Mein- 
hatan Ave. wen-eint be eichnetr. 
nach Ansiin der Detertivs a er Nie- 
mand anders ist nls der den Polizei- 
sften wohlbekannte «Jnck« Tromlky, 
wurde neulich iin Morrssnnsasslkoliqeh 
wurde neulich iin MorrisaniaiPolizeb 
etl t unter 80000 Büksschaft ans die 
nf ldtgrinq sestqehaltem fis in die 

Ahnung der Frau Brit-illa bethard 
M O 102 Str, eingeschlichen und 
schra schen jin Wertbe von mehreren 

users Dollqri entwenbet n haben. 
an Ebeihard hatte den min am 

itiss bei der Des-trübt in ihrer 
Ins efundem war ihm, als er 

Do te aus den Rücken gesprun- 
Ien, satte ints den seinen seinen ls 
its-klammert und o feine Verlier ns 

I n van mit- 

ETMZM r- Most 

Sprenqte Hang in Luft. 
Blonniinnton, Ind« im Sep- 

«enider« Jn einem plötzlichen Wahnsinns- 
anall bat der Mi. Mark Durst. ein 

Mauren Unlönnit iein ans in die 
Luft gesprenat Er und eine kochte-ei 
kamen nnfg eben »in-sei andere Töchter T 

wurden verledr 
3 Todte. 45 Verletzte 

Mit drei Todten nnd 45 zum Theil 
schwer Verwundeten bat neulich die 
Lang Island-Bahn seit listed rdr ernes 
großes Unglück gehabt Zahlreiche 

eutiche Namen sind unter den L-vfern, » 

deren Zahl vielleicht ein Bieliaches der 
epigen Zahl erreicht hatte. wenn nicht 

käme der beiden Zuge, die in voller 
hrt gegeneinander raiten, aus Stahl- 

tvagen bestanden hätte. 
Tag Alte itiirst 

Wenn am 15 Oktober dieses Jahres 
das Deutsche Emiaranten-Hetm in N. Y. 
nieder-gerissen wird, so werden die Ge- 
ickikaftsräume dieier ie ensreichen Initi- » 

tution nach No. 21 earl Str. verlegt : 

werden. hier werden Iedpch keine Un- 
» 

terknnitsröutne für intvanderer pur 

IMMMM vielmehr werden dieie 
ini 

« 

eben Einwandeenngs heim 
an Vetter Str. unter-gebracht werden 
Die Fintvandernnns Mission wird ie-« 
Doch in gleicher Weise als bisher weiter- 
arbeiten 
Sklaverei aus den PhiiippisE 

Ren- 

Waidinqton, im Sept. Selretör 
Iartison empfing kürzlich einen Bericht 
von dein Uuditeur der Philippinem W- » 

sinnt-O nach dem auf den Inseln 
llaverei in ichlimmiter Form grassire 

Es werden darin eine ganze Anzahl 

Mille angeführt in denen Knaben und 
ädchen zum Preise von sti« bis Sw- 

verlauit worden sind. Tie Hauptei- der 

Familien erachten es netadeqn sur ein 
gutes Recht, ihre Trauer fnr einen nn- 

gemessenen Preis loiszniaklaqcn 
Bronnan Nat-n Yard wird 

vielleicht riet-legt 
MarineiSeeretär Taniels residitigte 

neulich aus Einladung rsrii Guttat-eß- 
Mitglied Kinn-ad von sei-sen Eini, den 
Platz in Greenville, Zeilen Citncs Vu- 

Yadh wohin die Jerien Citner nern die 
iavti Yard ocrlent lialien itioetteir Er 

sagte, er sit-li- aline Worin-then an die 
Sache heran nnd sei willens, fiel-» til-»er- 
eugen zti lassen, dass-, Ferse-n City die 
avtt Alard lielointnen sollte. jetzt, tvo 

Bevolltin nicht mehr genügend Raum 
dafür habe. 
Rnifell Saat-J Erbschaft 
Der vom New Worte-.- General-Anwalt 

eltellte «.·lntrng, über die Mermntile 
ruft Sonn-sann eine Strafe von sit-Ost 

Zu verhangen, weil iie einen Tag nach 
ein Tode des Finaiuiers Nusiell Sage 

die Blertliiiaviere ans feine-n Safe in 

Verwahrung genommen, ohne daß ein 
Vertreter oeg Etatecomutrollero une- 
gen war, ionrde von der Ein-reines- oitrt 
verworfen Bei der Verhandlung lani 
aber das interessante Resultat der Ab- 
chätznna en Tage Demnach bat det· 
eritordene ein Vernioqen von sei-L- 

629,137 hinterlassen, wovon seine 
Wittwe stississsijsssis erbt, während 28 
Verwandte ie 825,000 erhalten. 
Unverholfteo Wiedersehem 

»Den Waldinann wird sofort atn 

Telephon verlangtl« riel neulich ein 

Spiele-esse iin Speilefaal des otel 
nor, » Soiort standen zwei er- 

ren act-II in Herr Waldmann war aus 
Uti«tr ien. der andere aus Berlin, 
Beide standen lich einen Augenblick rie- 
eniiber und wunderten sich ulier die 
leichheit ilirer Namen — und fielen 

iiai dann tin-i den Hals. Sie hatten er- 
lannt. das-, sie Bruder seien. 

Vor ill- Jabren fuhren beide. elterns 
lule Knaben. auf eitiein Eeqelsttiiss iiaeti 
Australien Als das Schiff Havaric 
erlitt, wurden die beiden Brüder Je- 
trentit, und während der eine von einein 
Schilf aufgenommen wurde, das ilin 
nach Australien brachte, elangte der 
andere wieder ati die deittsxe Küste und 
nach Berlin stiritel Vier-tin Jahre lant 
glaubte irntner einer vom anderen. da 
et ertrunlen fei, bis sie sich fanden. 

Kampf gegen Arme-urs. 

Die Rioer lee Frelb Meat Com- 
vann, deren Entlactithauser sich in Ar- 
entinien b inden und die einen gros- 
en Theil nalands mit Fleisch ver- 

orgt, bat jet eine Ladung von bis-« 
ieisteln tlim ileisch ans Buenos Aue-i 

hierher abgelnndt, um iie fie: in Con- 
eurrenz mit dem amerikan chen Fleisch- 
Ttuit u veriauitn Mit den «ollber- 
haltniien bat diese Eint-unsl nichts zu 
thun. Sie ist nichtg als ein ngriii ge- 

en den Truit nnd die Antwort daraus- 
a dieler Fleilch nach Ensiland geschickt 

un es in London und in iverpool nicht 
nur billiger als in den Ver. Staaten. 

Londern auch billisier vertauit bat, als 
ie Ur entinier F eilch in England zu 

verlau en pflegen. 
Ter ekruit hatte sich bemüht, u den 

argentinilchen Schlachtbäniern, ie er 

bereits beiiyt, auch die jener Gesellschaft 

Lin uzuiiiaem nnd hatte inii erboten. die 
e elllchait angzntauienx doch haben sich 

die Verhandlungen zerschlagen 
Polizeiboot reitet Schiff- 

lsriichige 
In der letzten Minute wurden in Nein 

Wort die iielsen Jninilen des Motertmn 
ten von Jud Weh-ic- von No 2551 Lsi 
Sti. Etr. neu-»ei. ali- ee infolae Vei- 
fiinenz der Lit·iieiiiiie in die Felsen o:—n 

»Hu-le hell Mai-" zwilchen Waido nnd 
Nandkilliz Its-Land nur-eisen, duicti Iln 
fahren neuen e"ne Mut-re Eect nun-di- 
Iie Eigimlisfciie »dann-, aber dno lin- 
iterilche Inneren der Franc-n. die ikixc 
weißen Unter-rede nlsts Entnaie lcktvenk 
ten, hörte man nni Ward-« Island innd 
rief teiepioniiäs esn Vol-Heilsam in 

Hilfe, das-«- dte E ·-:iii-iini·inen auch bal-« 
un Land dran-up usi: ise In der Oasen- 
tvache nach den- L«"e.-i f; einer Tals-! 

xxm Kaisers-— s:"-.i· unr- uon ihieai 
retten erhilirn 
Grund der Theiieriinq. 

chicago, nn Ernte-miser In der 
neulichen, achten Jahres- Cisnvention der 

leiichsGroisiiten wurde von sämmt- 
ichen Rednein innocdersmochen die 

Schuld an den finden Ileischbreisen den 
kleinen Etat-nun Pugeitaiobem weil dieie 
die Vie sucht mitkommen vernachlafsi- 

en. Die Bevölkerung iit bei normaler 

äunabnie an dem Punkte angelangt, wc 
r Fleiichbedarf durch das Angebot nicht 

mehr edeckt werden kann Die Viehzuch- 
ter, be anders die kleineren Former lie- 
fern trob der hohen Preise nicht qu- 
nähernd genug Material an lebendeni 
sie um die Etablissemente der Gros- 
gl chtec ini Gange er alten zu können. 

u kommen noch s unkatipnelle 
Ich achten von jungen Mlbern durch die 

er Selbst und die leicht zu vermei- 
en ie trankbeiten kenn iettn 

nicht bald emedur eschassen wer e, le 
tsird die· Fleifchnoty ch zu einer cata- 
Iiität tiit das Bot der ser. Staaten 

i Wien ist-en die Geschwan 

Ueber die Frauen. 
Frauen lief-en die Stark pkine fis 

-nochguudmen. Manne-r die anthetx 
ohne sie zu erwidern 

Die Leidenschaft machi die besten Be- 
obachtungen und die elendefien Schlüsse 
Sie ift ein Fernrode dessen Feld defi- 
beller ist, je enger es ist. 

Es wird einem Manne iibeekmiwi bei 
einer vernünftigen Frau nie recin wohl, 
ondern bei blos pbanicrfirenden, launens 
often ist er zu Haufe 

O . 
. 

Jede Frau iii feiner als ihr Stand. 
Sie ewinnt mehr durch die Kultur als 
der nn. Die feinsten unter ihnen 
sind Schmetterlinge, an denen Ier 
Samt-Fittich zwischen zwei rohen 
Mannesfingern zum nackten häutigen 
Lappen wird --—— es sind Tulpen, deren 

Ebenbläiier ein einiger Griff des 
ickfals zu einem fännutzigen Leder 

ausdrückt 

Sie halten Andere nur für jünger, 
nicht für schöner als sich. 

—---k-·-- 

Die Erziehung zur Energie. 
Glück länt auf die Dauer nur die 
kraftvo e Intelligenz Mehle 

»Ich will —- ich tann!« Zwei 
schöne, starte Worte von ftolzem 
Klang, die ganz anders klingen als 
die beiden anderen: »Ich wollte —- 

ich könnte!« Diese tragen den Stem- 
pel der Kraftlosigleit unsd Unzuläng- 
lichleitx sie geben nur den Begriff 
eines schmächlichen Anlaufs im Wol- 
.en und Thun. 

Jch wolltet Nichts als ein schwa- 
ches, zaghaftes Aufflackern des Wil- 
lens thut das Wort tund. Die rechte 
Einsicht in das, was gethan werden 
muß, ist vielleicht vorhanden; man 

sieht, roo es fehlt, und ertennt auch, 
daß man selbst die Verpflichtung 
hätte, einzugreifen, aber schon bei der 
Aufwendung des Willens versagt die 
Kraft. Und gerade so schroächlich und 
muthlos klingt das »Ich könnte!« 
Was tönnte mancher Mensch nicht 
alles thun und thut es doch nicht aus 
Mangel an Thatlraft, Muth, Ent 
schlossenheit zu rechter Zeit. 

Die in solcken Fällen fagent »Ich 
willk« und »Ich lann!«. das sind die 
Rechten, die als- seste Persönlichkeiten 
im Leben dastehen, die ihr Schicksal 
zu meistern verstehen und anderen 
einen Halt geben können. Die Ent- 
schiedenheitdes Wollens-. die sich aus 
eigenes Urtheil am fickersten stützt- 
niitzt fiir sich alle-in freilichI noch 
nichts, es muß im Bewußtsein der 

eigenen Kraft und Tiichtigteit dem 

»Ich will!« auch das »Ich t.nm!« sol- 

gen; es gehört beides untrennbar zu- 

Wir alle haben wohl schon Men- 
schen tennen gelernt, von denen wir 
bewundernd gesagt haben: »Sie tön- 

snen alles, was sie wollen!« Und 
meistens durften wir dem hinzufü- 
fiigen: »Und was sie ausfiihren, das 

Flückt ihnen« Der starke Wille eint 
sich bei ihnen mit der Kraft, den Er: 

folg zu erzwingen. 
Solche Bevorzugten werden wohl 

bewundert und beneidet; aber jeder 
sollte viel mehr bedenken, daß er die 
Pflicht gegen sich selbst hat, ihnen 
nachzueifern 

I-- s »» -.s.,.«— 

Wie use-tun lil Uuuu uuiruutui 

etwas iu erreichen Schon das Kind 
kann durch rechte Leitung iii ent 

schiedenein Wollen und tüchtigein 
Können erstatten, und der erwachsene 
Mensch kann das gleiche Wunder in 

allmählicher Entwicklung on sich 
selbst vollbringen. Wenn er nur erst 
datbin gelangt ist, sich niemals dem 
Gefühl der eigenen Schwäche zii er- 

geben und in jedem Falle etwas Gan- 
ied und Tüchtiges von sich iu for- 
vern. Und ob mich der erste Anlauf 
»nur Tbnt mißgliielt. so darfst du die 
Waffen nicht gleich strecken, sondern 
mußt tapfer immer wieder neue Ver 
suche wagen, mit dem festen Entschlußs 
das Gelingen zu erzwingen 

Ofirnnls schon bot so das lrafi 
volle Wellen selbst Tsei schwacher Lei 
ftungsfiihinleit eser Tbnten er 

zip-ringen sollte es- iiicbt damit erst 
recht möglich ieiii in Veiiia niif lleine 
Tbnten? Gerade im Kleinbetrieb des- 

Alltngålelsens riirieii wir ims- 

oor uns selbst niemals die Entsebiil 
digung riestiitteiit »Tri- lssisii isb 
nicht!« oder: ,,«s«.:s« ver-feste ich niclit 

iu mnelieii!«, sondern feilen ims- ini 
mer bemühen dist- Können bei llei 
nen Leistninen pii erinnnken dirnit 
lvir in solcker liebiinn .isl«iisilslieli er 

starken in dein fielnsreii Werth-Um sinf 
unsere Leistiinaefijbigleit. die uni- 
dann nueb bei nr.ifieren Tinaeii nicht 
ini Stich liissen wird "«sn:i werden 
wir freie, tüchtige Menfsben werden, 
wirkliche Meister des Lebens. 

.-.-..., 

Leinwand wird iiiiers dnreli Ein- 
tmtchen in finllniilsti schwerer cieinaebt 
Uni dies festzustellen briiiiriit mmi iie 
mit in Esiig qii tauchen: eeint iieli ein 
Zischen nnd AiiibmiiieiL se ist der Be- 
weis neiiesert, dnfi cinlf verbanden ist. 

Unicheinbnr aewordener 
seltvnriier Enmmt wird wie nen, 
wenn man iini mit einem in Petrolenni 

»getauchten Lappen nbreibi. dann bürstet 
und lüften 

i —O——s— 

! Wer über alle Widerwärtigkeiten 
stachen lqnn, ist noch lange nicht dei- 
r tröste Narr. 

lsannst Du das Sonnenlicht nicht ver- 

tragen, 
Naht nach dem Glück Du irn Schatten 

jagen. 
I eine »sehr-um« Seele in 

Ue inte est, kann man den Unter- 
n verlier ists W nW 

—- «—»--Hss-, 

s Nicdrigc cinfahrtigc Colaniften- 
Fahrkatcn. 

Lä. September bis lo. Oktober 1913. 
Grund Island 

830.00 nach California nnd Pakisik Nordwestkn 
THIS-Zins nach Jdaba nnd Montana 

V23.00 nach Utah. 
Tom-Ich meiden prnfwkksni« Ansiechr in den Stand gesetz-, hinaus- 

:nq(-l)e-n und du- nnclnlunnm Ack«kbkntstävdemm diese-J Landes In An: 
mnschcm ;n nehmt-n, nnd Unxn :·.i unn smanten:(5«rspm"mß Im keoer 
Zinsen dcci Jmlneg witd nat-nd ums Ernte nuf demselben Boden ringe- 
lnachf duc- Yond liegt nn- hind) 

Fünf sum-up ,,:I111:Tns.uss: ((«11«.-3üqcvnn snmyn am SO. und 10. 
Oktober, lFI1.3. via 

UNlON PAchlc 
der Muster-Bahn des Akt-sinnen 

geschützt durch automatische etc-mische Block Sich-theils Signale 
Stauhlofes Wohnt-km Doppelte Schienen- 

chcn weitem »kttfk-:k11(-itiis71 spreche man vor Naturw-OR an 

W. ». LOUGKS 
Zigent 

UNIUN 
PAchlc 

Graf-ei Island j 

» JII IIII Ihr-III AUIIIIII chdIIII «1IsII...- Skl» IZI ·«II 

izIIIII Pius-. ·IIII, ju« 
XII-T s:«.17!i: 
:’lI!II»I«II EIIIDI IIIIII Ize 

U:.IIII-;I«Ic1"IIIII1i. 
IIIId IIIIIIIIIII EIII IIIIIII BIIllII lIIIIIöttIIIIth IIIIIIIIIIIIIIII 
Ich IIDIIIII EIII Il :I.":, vollständige Zufriedenheit zII 
geben. 

D. 

! 

il sl 

I I I X 

Illls HIU 

IIIJIIIIIIII ZIIIIIITII IIsIIIIsclIIIII II II. VIII-a d- 
.II«!I1 

III-MU, 
II« IIIIII·.II- II, IIIII--II 

IIIIIiII II« sich IIIIII 

hul siIIIIIIIIt zII VIIIII 
.I(!I .II:III«IIII1II AIIIII AIIIIIIII sm, 

c. SNELLER 0. D. 
Spriialift oberhalb Hochw- 8 Co. 

Grund Island PlIonc M79 

HEAUUUARTIERS IJch Mos. 
Alle Zotten stiften nnd Fnßbicr 

»St- Das ssmtsnnle ptsstsun Mes. is- 
121 N. Clcburn St. Pbonc Block ZLI 

- 
U II 

: E innende nndcn Eis Nl pr als Ill«l«0nm«mcm sm- den 

··Nklu«zuilcu Hierzktii-Ä113rjgr1« und GrrulN 
net-u der THOmnsich 

"Vuln«im" z 

für ein weiteres Jahr du die folgende Adresse 

Tatuen 
k 

Name 
i 

Ortschaft- — Sinne i 

Bor« R. F. T. Straße 

»S. Z 
« END Erste National Dank « 

GRAND SLAND. NEBRAskH 

That ein allgemeines Banknefchåft. :-: :-: Mann Futen-Anleitun. 
Vier Prozent Zinsen bezahlt an Zeitdepoiiten. 

Kantine im- Ueberssnse le,000.00 
I. II. WOLIACII, Diss. JOHN IslMElls. das-Ob l. s. TALIACE IOIOIUI 

l. I. ALTER. sk. Oslfsfsskteb 


